
Erzähltheater Kamishibai

Definition
· Kamishibai (japanisch 紙芝居, kami=Papier, shibai=Theater  „Papiertheater“) ist ein bühnenähnlicher Rahmen, bzw. ein „Bilderschaukasten“, mit dem man als vorführende Person zu wechselnden Bildern eines Bildkartensets kurze Texte oder Geschichten erzählt.
· Ein Kamishibai besteht somit minimal aus einem Bildkartenset und einem Rahmen zum Präsentieren der Bilder.

Ursprung und Geschichte
· Bis ca. 1950 präsentierten in Japan fahrradfahrende Süßigkeitenverkäufer kleine Geschichten in ihrem Kamishibai um den Verkauf anzukurbeln.
· Durch die steigende Beliebtheit von Fernsehgeräten verlor das Erzähltheater an Bedeutung, wurde dann aber in Europa und USA zur Vermittlung von Geschichten wiederentdeckt.

Verwendung
· Immer, wenn sich Menschen etwas erzählen möchten und dabei auch als Unterstützung Bilder verwenden wollen, kann das Kamishibai eingesetzt werden. Das Kamishibai dient zum Eintauchen in die faszinierende Welt einer Geschichte. Dabei kann das bildgestützte Erzählen geübt und die Kreativität gefördert werden. 
· Es gibt fertige Bildkartensets, aber auch die eigene Herstellung einer Geschichte mit selbstproduzierten Bildern ist denkbar.
· Ebenfalls als Bühne mit selbstgestalteten Hintergründen, beispielsweise zur Stop-Motion-Film-Produktion, eignet sich der Bilderschaukasten.

Zielgruppen
· Krippe, Kindergarten, Schule, Gemeindearbeit, Seniorenarbeit, ...

Material - Grundausstattung
· Erzähltheater Kamishibai – Holzrahmen (mit Flügeltüren)
· Bildkartenset(s)

Bilderkartensets
· Die Bilderkartensets haben die Größe DIN A3 und passen so exakt in den Bilderschaukasten. Es gibt die Sets zu den unterschiedlichsten Themengebieten: Bilderbücher, Märchen, Sachgeschichten, Bibelgeschichten, Kirchenjahr, Musikalisches Erzähltheater, Sozialkompetenz, ...
· Zum Beispiel gibt es Bildkartensets zu den Themen: Das kleine Gespenst; Der kleine Wassermann; Dr. Brumm fährt Zug; Leb wohl, lieber Dachs; Der Regenbogenfisch; Ein Baby wächst in Mamas Bauch; Der barmherzige Samariter; Der verlorene Sohn; Hänsel und Gretel; Dornröschen; Der kleine Muck; Die Vogelhochzeit; Ostern; Mir doch egal, wenn’s kaputt geht! u.v.m.

Chancen
· Sprach- und Leseförderung
· Aufmerksamkeit erzeugen, bündeln und lenken.
· Erzählhemmungen und Schüchternheit abbauen, da das Medium stützend hilft (freies) Sprechen zu üben.
· Dialogisches Erzählen, da man immer im Austausch mit den Zuhörenden ist.
· Malen, zeichnen, sprechen, Geschichten erfinden, singen, spielen, Dichten, schreiben
· Stromlose Mobilität und damit ein freier Einsatzort.

Praxisanregungen
· Anfang einer Erzählsituation ritualisierend z.B. mit einem wiederkehrenden Spruch/Lied oder Klanghölzern beginnen. 
· Sprechanfänger/Krippe: Ein „Sprachbad“ zu einem Bild gestalten mit vielen Beschreibungen in einfachen Sätzen.
· Kindergarten: Bilderkartensets auch reduziert und nicht komplett anwenden; Bilderkarten vorher auf den Boden legen und Kinder Vermutungen und Vorwissen sammeln lassen; fiktive Fortsetzungen finden; Requisiten mit einbeziehen; Lieder mit einbauen; durcheinandergeratene Karten sortieren lassen; nacherzählen bzw. nachspielen lassen; Bilder zu der Geschichte gestalten; 
· Kindergarten/Grundschule: Um selbst Geschichten zu erfinden und diese zu bebildern und zu erzählen, bietet sich eine Reihengeschichte an. Dabei hangelt man sich anhand der folgenden W-Fragen durch den Plot der zu erfindenden Geschichte: Wer (Mensch, Tier, Fabelwesen, Märchenfigur) ist die Hauptperson? Was will sie, welchen Wunsch hat sie? Wen fragt sie (nacheinander) vergeblich um Hilfe? Wer hilft dann (erfolgreich)? Wie (durch welchen Rat/welche Tat) erfolgt die Hilfe? Glückliches Ende. Sind die W-Fragen geklärt, kann die Geschichte mit Bildern leichter erstellt werden.
· Eine selbsterfundene Geschichte in Bild und Text könnte z.B. als Mini-Buch vervielfältigt werden. Denkbar ist aber auch, die Darbietung als Film (fokussiert auf das Bild) aufzunehmen, wobei die Geschichte von den (nicht sichtbaren) Kindern gesprochen wird.

Materialien zur Erweiterung

· Hintergrundbilderset: Das Hintergrundbilderset eignet sich z.B. zur Gestaltung einer Themenecke, zum Spielen mit Stabfiguren oder als Hintergrund für das Spiel mit der Erzählschiene. Auch bei einer Stop-Motion-Film-Produktion könnte es eingesetzt werden. Möchte man direkt auf den Hintergrundbildern eigene Motive fixieren, so bieten sich dafür ablösbare Klebepunkte an. Im Set sind Themen enthalten, wie z.B.: Wald, Wiese, Gebirge, Meer, See, Tag, Nacht, unter Wasser, Winter, Höhle, Dschungel, Weltall, Biblisches Dorf, Stadt, Dorf, Schloss, Mauer, Feld, ... Hintergrundbilder sind natürlich auch individuell im DIN A3 Format herstellbar.

· Erzählschiene: Die Erzählschiene ist ein großes Holzbrett mit drei Führungsrillen. Zuerst gestaltet man die Figuren und die Kulisse (im Kamishibai) einer Geschichte, dann spielt man die Handlung der Geschichte in den Führungsrillen der Erzählschiene. Man kann vorgefertigte Figuren nehmen oder selbst Figuren gestalten. Geschichten kann man nachspielen oder präsentieren oder selbst eigene Geschichten erfinden. Dabei kann man mit oder ohne Kamishibai im Hintergrund agieren. 

· Erzählen und Präsentieren: Nicht nur in der Krippe und dem Kindergarten ist das Kamishibai einsetzbar. Auch in der Grundschule ermöglicht das Präsentationsmedium ein interaktives Erzählen und verstärkt so Interaktion, Kooperation und Kommunikation zwischen den Teilnehmern. Da jede Lernerfahrung mit Gefühlen verknüpft sein sollte, ist das begeisternde Kamishibai ein guter Träger. Dabei kann man vom Zuhören leicht zum Sprechen im Dialog übergehen. Geschichten gehören nicht nur konsumiert, sondern kommuniziert und bieten immer Gesprächsanlässe (auch um Unklarheiten zu klären). Auch ein Nacherzählen und freies Erzählen zu den vorhandenen oder selbst neu gestalteten Bildern ist danach denkbar. Eine Präsentation (z.B. für die Nachbarklasse) stärkt ungemein das Selbstbewusstsein und trägt zur Persönlichkeitsbildung bei. Nicht nur das Kamishibai kann dabei Verwendung finden. Ein Transfer zu einem szenischen Rollenspiel (z.B. mit Standbildern und einem Sprecher) ist auch möglich. Auch um die Lesefertigkeit auszubilden bietet sich eine bildergestützte Geschichte an. Hierbei kann der Text in mehrere, zu den Bildern passenden, Textabschnitte auf die Schüler verteilt werden. Über eine anschließende Rückmeldungsrunde können vorher festgelegte Vorlesekriterien reflektiert werden. 

· Geschichtenbaukasten: Mit dem Material des Geschichtenbaukastens gelingt es komplexere Geschichten zu erfinden. Anhand eines strukturierten W-Fragen-Katalogs (Wo spielt die Geschichte? Wer spielt mit? Was will die Hauptperson? Welchen Gegenstand braucht die Person? Wohin geht die Reise? Wie besiegt der Held seinen Gegenspieler? Wer ist der Gegenspieler? Womit bewegt sich die Hauptfigur? Wodurch wird der Wunsch der Hauptperson erfüllt? Wie endet die Geschichte? Wie lautet der Titel?) erfinden die Kinder zuerst die nötigen Informationen für den Ablauf und den roten Faden der Geschichte. Danach erstellen und gestalten die Kinder die nötigen Bilder und erzählen dann die Geschichte bildgestützt im Kamishibai. Alternativ ist auch ein Wäscheleinenkino denkbar; dabei werden die vorerst umgedreht an einer Leine hängenden Bilder nach und nach zur Geschichte sichtbar für die Zuhörer gemacht.


Neue Bilderkartengeschichte vorbereiten – Schritt-für-Schritt-Anleitung
1. Die Bildkartensets haben zu jeder Bildkarte einen beschreibenden Text. Diesen sollte man sich, in Verbindung mit den Bildern, zwei- bis dreimal durchlesen. So entsteht eine erste Berührung mit der Geschichte. Kennt man die Geschichte, kann man sie natürlich auch in eigenen Worten nacherzählen.
2. Nicht alle Bildkarten müssen benutzt werden. Eine Auslassung macht manchmal Sinn. Auch könnte man die Reihenfolge verändern.
3. Zum freien Erzählen kann man folgenden Trick anwenden: Man schaut das Bild an und sagt was man sieht. Danach verbindet man das was man weiß (und vorher gelesen hat) mit dem wovon das Bild handelt. Dieses freie Erzählen übt man am besten drei- bis viermal.
4. Geschichten bieten immer Mitmachmöglichkeiten. Man reagiert auf das Publikum um Unklarheiten zu beseitigen oder dieses mit einzubeziehen, z.B. durch Nachfragen, wie etwas klingt oder macht? Auch über das Ende oder eine Fortsetzung kann fantasiert werden.
5. Anstelle von „die Prinzessin sagt...“ oder „der Fuchs sagt“, lässt man besser die Figuren mit verstellter Stimme sprechen. 

Quellen und weiterführende Literatur
· mein-kamishibai.de, Informationen von Don Bosco zum Kamishibai, Stand: 12.08.2019
· backwinkel.de/blog/kamishibai, Infos zum Kamishibai, Stand: 14.08.2019
· Mein Kamishibai, Das Praxisbuch zum Erzähltheater, Susanne Brandt, Helga Gruschka, Don Bosco Verlag, 4. Auflage 2018, ISBN 978-3-7698-2068-3
· Erzählen und Präsentieren in der Grundschule, Helga Gruschka, Karin Wedra, Don Bosco Verlag, 1. Auflage 2016, ISBN 978-3-7698-2229-8
· Praxisbuch Erzählschiene, Zum kreativen Erzählen, Spielen und Gestalten, Gabi Scherzer, Don Bosco Verlag, 1. Auflage 2018, ISBN 978-3-7698-2380-6

Verleih
· Die Medienzentren Marktoberdorf bzw. Füssen verleihen, neben dem Erzähltheater aus Holz und der Erzählschiene, auch folgende Bildkartensets: 24 Hintergrundbilder für das Kamishibai, Als die Raben noch bunt waren, Das hässliche Entlein, Das kleine Gespenst, Der barmherzige Samariter, Der gestiefelte Kater, Der kleine Muck, Der kleine Wassermann – Frühling im Mühlweiher, Der Regenbogenfisch, Der selbstsüchtige Riese, Der verlorene Sohn, Die dumme Augustine, Die Vogelhochzeit, Dornröschen, Dr. Brumm fährt Zug, Ein Baby wächst in Mamas Bauch, Hänsel und Gretel, Josef und seine Brüder, Leb wohl, lieber Dachs, Mir doch egal, wenn’s kaputt geht!, Ostern, Rotkäppchen, Rumpelstilzchen, Schneewittchen, Tischlein deck dich.
· [bookmark: _GoBack]Gerne können Anregungen für den Kauf weiterer Bildkartensets an die Medienzentren herangetragen werden.
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